
       Juni bis September 2026

die gärtnerei zum stift sankt florian

     mächtig verspielt...



Zwischen Tropenflair, Sommer-
duft und einem ‘Dolce far niente‘
Manchmal braucht es zwei entgegengesetzte Eigenschaften, um ein be-
sonderes Gefühl entstehen zu lassen. So treffen jetzt im Sommer in unserer 
Gärtnerei tropische Bananenblätter auf die natürliche Blütenfülle von Duft-
nesseln und schaffen lebendige Bilder voller Wärme, Farbe und Leichtigkeit. 
Die Kombination aus streng und verspielt wirkt dabei zugleich harmonisch 
und aufeinander angewiesen. Gegensätze schaffen dann Harmonie.

So wie sich Gegensätze eben oft anziehen, können Sie auch in Ihrem Gar-
ten bewusst mit Kontrasten spielen. Vorausgesetzt natürlich, man verliert 
die Ansprüche der einzelnen Pflanzen nicht aus dem Auge. So ist es ja auch 
bei menschlichen Partnerschaften: Sie gelingen nur dann, wenn man die 
Eigenheiten des Gegenübers achtet und respektiert. Sonnenhungrig sind 
unsere beiden Sommerschwerpunkte nämlich gleichermaßen. Während die 
großen Blätter der Banane Ruhe und Struktur geben, sorgen die filigranen 
Blüten der Duftnessel für Leichtigkeit und verspielte Natürlichkeit. Weitere 
Kombinationsmöglichkeiten ergeben sich mit Patagonischem Eisenkraut, 
Schokoladenblumen, Dahlien oder auch Rosen.

Tropische Eleganz mit imposanten Blättern

Die Welt der Bananen ist in den letzten Jahren immer vielfältiger geworden. 
Neben winterharten Faserbananen erobern immer mehr tropische Zierba-
nanen die Gärtnerei. Sie tragen Namen wie „Red Ruby“, „Maurelli“, „Golden 
Lotus“, „Blue Java“ oder „Velutina“. Manche zeigen faszinierende Blattver-
färbungen, andere sogar leicht blau- oder rosaschimmernde Früchte .



Bananen bringen sofort eine exotische Stimmung in den Garten oder auf 
die Terrasse. Mit ihren eindrucksvollen, großen Blättern sorgen sie für Ruhe 
und Struktur im Beet.

Ihre weichen Blattformen verleihen Pflanzungen eine natürliche Eleganz 
und lassen sich wunderbar mit lockeren Blütenstauden kombinieren. An 
warmen Standorten wachsen Bananen kräftig und sorgen den ganzen 
Sommer über für echtes Urlaubsgefühl. Seien Sie ruhig mutig und pflanzen 
Sie sie diese auch aus – dadurch werden sie stabiler und sind dann auch 
pflegeleichter. Und wenn schon Kübel, dann bitte groß! Ein weiterer Vor-
teil: Die Überwinterung ab Oktober kann auch warm erfolgen. Viel Licht und 
ausreichend Platz sind dabei allerdings Voraussetzung. 

Duftende Blüten voller Nektar und Leben

Agastachen beziehungsweise Duftnesseln fristen seit Jahren eher ein un-
terschätztes Dasein im heimischen Gartenleben. Neben bewährten Sorten 
wie „Blue Fortune“ sind in den letzten Jahren viele bedingt winterharte Va-
rianten dazugekommen. Diese haben wir heuer erstmals selbst in Kultur – 
in der Hoffnung, Ihnen und allerlei Insekten damit eine Freude zu bereiten.

Ihre langen Blütenkerzen erscheinen in warmen Gelb-, Rosa-, Apricot- 
oder Lilatönen und blühen über viele Wochen hinweg. Besonders schön ist 
dabei ihr natürlicher, lockerer Wuchs, der Beete lebendig und sommerlich 
wirken lässt. Ihre Blüten ziehen Bienen, Schmetterlinge und viele andere 
Insekten an und verwandeln den Garten in einen summenden Lieblings-
platz. Gleichzeitig verströmen ihre Blätter einen angenehm aromatischen 
Duft, der leicht an Minze oder Anis erinnert.



Erst im Miteinander entsteht Atmosphäre

Das gilt auch für unsere Teams in der Gärtnerei, bei der Kassa, in der Floris-
tik oder im Café. Auch wenn wir dieses Frühjahr wieder heillos unterbesetzt 
waren, bin ich stolz darauf, diese Zeit gemeinsam gut gemeistert zu haben. 
Jetzt gibt es ja auch wieder Möglichkeiten zum Auftanken.

Süßes Nichtstun darf im Sommer keinesfalls fehlen. Maria, Doris, Nicole, 
Alexander und viele Aushilfen sind jetzt im Sommer in unserem Palmencafé 
dabei behilflich. Seit vielen Jahren bekommen sie schon Unterstützung von 
unseren beiden eigentlichen Pensionistinnen Christiane und Pauline. Dafür 
möchten wir den beiden an dieser Stelle auch einmal ein großes Dankeschön 
ausrichten. Die beiden wissen es wohl: Arbeit hält jung!

Nicht zuletzt werden Sie auch bei unseren heurigen Sommerveranstaltun-
gen vom Café-Team betreut. Neben dem Sommerkino – heuer haben wir 
uns wieder für zwei Filme aus der Traumfabrik Hollywood entschieden – ste-
hen ein Gitarrenkonzert mit Mario Berger und eine sehr heitere Lesung mit 
dem „Ehrenkieberer“ Wolfgang Böck alias Trautmann auf dem Programm. 
Anne Sigrun Franz bereichert unser Gartentheater im Juli & August zum 
zweiten Mal mit ihren wunderschönen Eigenkreationen aus Keramik (www.
franzart.at). Ich freue mich auf diese Begegnungen, vor allem aber auf ein 
Wiedersehen mit Ihnen. Einen schönen Sommer!

Familie Sandner und Mitarbeiter - Ihre Gärtner aus Sankt Florian

P. S. Haben Sie bereits Platz auf unserer SurfBench® genommen? Der etwas 
anderen Bank, die sich gerne bewegt. Außerdem gibt‘s neue geschmackvolle 
Brunnen für drinnen und draußen - werfen Sie auch darauf einen Blick.



18. Florianer Sommerkino
3. und 4. Juli 2026, Beginn 21.30 Uhr

Der Sommer beginnt bei uns immer mit einer kleinen Filmzeit 
unter Palmen. Zum wiederholten Male präsentieren wir auch 
heuer zwei Filme an zwei Abenden bei Tisch in unserem Palmen-
haus bei Kerzenschein. Das Wanderkino Steininger sorgt für die 
Vorführung und bringt freitags „Song Sung Blue“ und samstags 
„Solo Mio“ auf die Leinwand! 

Filmstart ist jeweils um 21.30 Uhr bei freier Sitzplatzwahl an den 
Tischen im Palmenhaus. Einlass 20 Uhr, Tickets 14.- Euro. 

Tickets für alle Veranstaltungen sind an unserer Gärtnerei-Kassa 
erhältlich. Telefonische Reservierungen unter 07224/80881-30 
werden für eine Woche lang hinterlegt. Alle Sommerveranstaltun-
gen finden bei jedem Wetter statt!



Open Air‘s im Gartentheater 2026

Best of: Mario Berger 
Höhepunkte aus 3 Abenden vom Wiener Konzerthaus

Wenn Mario Berger in die Saiten greift, fühlt man sich in eine  
andere, schönere Welt versetzt. Virtuos und lässig, leidenschaftlich 
und zärtlich, fröhlich und wild – und immer mit viel Gefühl. Nun 
kommt der Gitarrenvirtuose nach St. Florian, wo er das Beste aus  
den letzten drei Programmen mit seiner Akustik-Gitarre gibt.

Ein Solo-Abend gespickt mit charmanten Anekdoten aus seinem 
erfüllten Musikerleben, garniert mit virtuosen Eigenkompositionen 
die diesen Konzertabend hoffentlich unvergesslich machen. 

19. August 2026, 20 Uhr, Tickets 33.- 

Wolfgang Böck: „Trautmann lacht“
Sein neues Programm feiert OÖ-Premiere!

Wolfgang Böck hat in monatelanger „kriminalistischer“ 
Feinarbeit Geschichten und Anekdoten zusammen-
getragen, die nicht nur 90 Minuten herzhaftes Lachen 
garantieren, sondern auch einen kurzen, aber überaus 
interessanten Blick in die Exekutivhistorie bieten.  
 
22. August 2026, 20 Uhr, Tickets 39.- 

SANDNER Floristik e.U.
begeisternd - vielfältig - kompetent
Stiftstraße 3a, 4490 Sankt Florian
Telefon: 07224/80 881

Öffnungszeiten: Mo/Di/Mi/Fr 9-18 Uhr
Sa 9-17 Uhr,  Do/So Ruhetag!
www.sandner-gaertnerei.at
post@sandner-gaertnerei.at


